
Am 5. Mai wird der Staatspräsident der Italieni-
schen Republik, Dr. Dr. Carlo Azeglio Ciampi, mit
dem Internationalen Karlspreis zu Aachen 2005
geehrt. Wir freuen uns auf ihn und auf den Lau-
dator, unseren Bundespräsidenten Dr. Horst Köhler.
Der Staatspräsident der Italienischen Republik ist
ein Europäer der ersten Stunde. Insbesondere die
Einführung des EURO, aber auch die Unterzeich-
nung der Europäischen Verfassung in Rom im
Jahre 2004 sowie der Dialog mit den Ländern des
Mittelmeerraums sind ohne ihn nicht vorstellbar. 

Die vielfältigen europäischen Aspekte Italiens, von
der Politik über die Kultur, die Geschichte und die
Wirtschaft bilden einen Schwerpunkt des vorlie-
genden Rahmenprogramms. Zudem werden Fragen
zur Zukunft Europas thematisiert und ein Jahr
EU-Erweiterung bilanziert. Dass daneben auch
kulinarische und musikalische Impressionen aus
Italien nicht fehlen dürfen, versteht sich bei die-
sem Land von selbst. 

Die Stadt Aachen und die Karlspreisstiftung laden
Sie herzlich zu den vielfältigen Veranstaltungen,
zu den Konzerten, den Lesungen, den Vorträgen,
den Diskussionen, der Filmwoche, den Ausstellun-
gen, den Koch- und Weinkursen sowie dem Open-
Air-Programm am 4. und 5. Mai ein. Machen Sie
sich ein Bild von der italienischen und europäi-
schen Vielfalt.

Der ausdrückliche Dank der Stadt Aachen und der
Karlspreisstiftung gilt allen Kooperationspartnern
und Sponsoren. Durch ihr Engagement konnte die-
ses Programm erstellt werden.

Grusswort des 
Oberbürgermeisters 
der Stadt Aachen 
Dr. Jürgen Linden

Dr. Jürgen Linden
Oberbürgermeister

der Stadt Aachen
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„Furios“ geht es im sechsten Sinfoniekonzert
unter der Leitung des italienischen Dirigenten

Giuseppe Lanzetta unter anderem mit dem
Violinkonzert Nr. 2 b-Moll op. 36 von Niccolò

Paganini zu. Der Solist ist David Garrett.
Weiterer Termin: 14.04.2005.

Veranstalter:
Theater Aachen und Musikdirektion

Mittwoch
13.04.2005
20 Uhr
Eurogress, Monheimsallee 48,
Aachen

6. Sinfoniekonzert „Furioso“
Dirigent: Giuseppe Lanzetta

Solist: David Garrett

Konzert

Die gastronomische Reise startet in Norditalien.
Italien bietet viele verschiedene Gerichte an. Wie

wäre es z.B. mit einer Bagna Cauda, einem Risotto
alla Pavese oder una Cima all Genovese? Lassen

Sie sich überraschen. Dies ist ein weiterer Ausflug
in die italienische Küche der VHS der Stadt

Aachen. Ein weiterer Kurs findet im Juni statt.

Termine für diesen Kurs: 15.4.; 22.4 und 29.4.
Zeit: jeweils 17.45-21.30 Uhr (15 Ustd.)

Entgelt: 32,-- EURO für den gesamten Kurs
Teilnehmerzahl maximal 16 Personen

Voranmeldung unter: 0241/47920 oder 4792112 
und www.vhs-aachen.de

Veranstalter:
VHS der Stadt Aachen

Freitag
15.04.2005
17.45-21.30 Uhr
Haaren,
Haarbachtalstr. 10
Grundschule, Schulküche

Italienische Küche - Kochkurs
Piemonte, Lombardia, Liguria

Kursleitung: Tiziana Recanatini

Kunstwerk von Géza Samu
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In diesem Vortrag soll deutlich gemacht werden,
wieviel die europäische Kultur der Sprache 
und Dichtung Italiens verdankt. Wir sind uns der
zahlreichen Lehnwörter aus dem Italienischen 
in Wirtschaft, Finanzen, Kunst, Musik oder auch
Gastronomie kaum noch bewusst. So ist die erste
Dantegesellschaft z.B. im 19. Jahrhundert in
Deutschland gegründet worden.

Veranstalter:
Lehrstuhl I/Institut für 
Romanische Philologie der RWTH,
Deutsch-Französisches Kulturinstitut,
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

Montag
18.04.2005 

17.30 Uhr
Deutsch-Französisches

Kulturinstitut,
Haus Matthéy,
Theaterstr. 67,

Aachen

Vortrag und Diskussion
Sprache und Dichtung 
der Italiener
Prof. em. Dr. Richard Baum, RWTH Aachen

Das Theater Aachen bietet Literatur, Musik 
und Kulinarisches aus Italien aus Anlass der
Karlspreisverleihung an den italienischen
Staatspräsidenten.

Eintritt: 8,- Euro /5,- Euro (erm.)
Veranstalter:
Theater Aachen und Musikdirektion

Sonntag
17.04.2005

20 Uhr
Theater Aachen,

Mörgens,
Mörgensstr. 24

Italienischer Abend
Pizza, Piazza und Chianti

Mit versa il vino – schenk den Wein ein – und
einem Lob auf Frauen und Wein beginnen in

Mozarts „Don Giovanni“ die letzten Minuten des
spanischen Frauenverführers. Für uns ist diese

Arie dagegen der Anfang eines Giro d’Italia, bei
dem es aber nicht nur um den Wein geht, son-

dern auch um Musik, Literatur, Kunst, Geschichte
– und interessante Frauen. Wir befinden uns
dabei in sehr guter Gesellschaft, denn schon

unser Geheimrat Goethe erfreute sich im „Land,
wo die Zitronen blühen“  nicht nur an antiken

„Trümmern“, sondern auch am dolce vita italiana:
fröhliche Feste, reizvolle Frauen, schmackhaftes

Essen – und guter Wein. Und gemäß dem Goethe-
Motto – „Grau ist alle Theorie“, gibt es an diesem

Wein-Kultur-Abend Musik, Bilder von Land-
schaften und Kunstwerken – und natürlich Wein

aus verschiedenen Regionen. 

Testen Sie, ob Sie ein Sangiovese-Typ oder z.B.
ein Nebbiolo-Typ sind. Italien hat an die 1.000
Rebsorten und mindestens 100 werden heute

noch verwendet - die alten Griechen hatten also
recht, als sie dieses Land „Oinotria“ nannten,

„Land des Weins“.

Eine weitere Weinprobe findet am 22.04.2005 statt.

Eintritt: 10,-- Euro 
(mit Weinprobe, Brot u. Wasser)

Teilnehmerzahl max. 35 Personen
Anmeldung empfohlen unter:

Tel.: 0241/9 00 67 81
oder per E-mail: info@dieweinbar.de

Veranstalter:
Weinbar „Vertical“,

Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

Samstag
16.04.2005
19.30 Uhr
Degustationskeller 
der Weinbar „Vertical“,
Kockerellstrasse 13,
Aachen

VERSA IL VINO - Weinprobe
Eine WeinKulturReise 

durch Italien

Referent:
Dr. Klaus Keller, RWTH Aachen
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Italien, 1944/45, s/w,
Originalfassung in ital. Sprache
Regie: Roberto Rossellini
Mit: Aldo Fabrizi, Anna Magnani,
Marcello Pagliero, Vito Annicchiarico

Rom während der deutschen Besatzung 1943/44.
Der Kampf, das Leid, die Opfer der Menschen
werden durch das Schicksal einer Frau aus dem
Volk, eines Priesters und eines kommunistischen
Ingenieurs gezeigt. Unter großen wirtschaftlichen
und organisatorischen Schwierigkeiten gedreht,
führt der Film eine neue, wahrhaftigere Darstel-
lung der Realität ein, die von der Kritik schon kurz
darauf „Neorealismo“ genannt wurde.

Einführung in die Italienische Filmwoche
Dr. Bruno Lill, Italienisches Kulturinstitut Köln

Eintritt frei

Veranstalter:
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Italienisches Kulturinstitut, Köln

Dienstag
19.04.2005

19.30 Uhr
Vortragssaal im 

Suermondt-Ludwig-Museum,
Wilhelmstr. 18,

Aachen

Italienische Filmwoche
Roma città aperta/
Rom, offene Stadt

Über den jüngsten Entwicklungen in Europa ist zu
sehr in Vergessenheit geraten, welchen entschei-
denden Beitrag Italien als Gründungsmitglied der

Europäischen Wirtschaftsunion für die Einigung
Europas zu Beginn der 50-er Jahre geleistet hat.

Gerade in Deutschland erinnern wir uns auch kaum
daran, dass die junge Bundesrepublik von Italien

als einem der ersten Länder anerkannt wurde.

Veranstalter:
Lehrstuhl I/Institut für Romanische

Philologie der RWTH,
Deutsch-Französisches Kulturinstitut,

Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

Dienstag
19.04.2005
17.30 Uhr
Haus Löwenstein,
Sitzungssaal, 2. Etage
Markt 39,
Aachen

Vortrag und Diskussion
Von Alcide de Gasperi bis Carlo

Azeglio Ciampi; Italien und die
europäische Einigung

Prof. em. Dr. Rudolf Lill, TH-Karlsruhe

Die Karlspreismedaille

Prof. Dr. Jörg Splett lehrt Philosphische
Anthropologie, Religionsphilosophie und Geschichte

der Philosophie in Frankfurt und als Gast an der
Hochschule für Philosophie in München. Die von

der Karls-Gilde Aachen organisierte Vorlesung ist
die Auftaktveranstaltung der Rupert-Mayer-

Lectures 2005, die unter dem Titel „Grenzgänge -
Dürfen wir, was wir können? Sollen wir, was wir
können?“ von den rheinischen Gilden im Cartell

Rupert Mayer in Aachen, Bonn, Düsseldorf,
Duisburg, Essen und Köln durchgeführt werden.

Dienstag
19.04.2005
19.30 Uhr
Aula der Domsingschule,
Ritter-Chorus-Str.,
Aachen

Veranstalter:
Karls-Gilde Aachen

Vortrag-Diskussion-Gespräche
Warum sittlich handeln?

Ein Beitrag zur
Wertorientierung in Europa

Prof. Dr. Jörg Splett, Prof. für Philosophie in
St. Georgen/Frankfurt, Rupert-Mayer-
Lectures 2005 der Karls-Gilde Aachen
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Papst Leo III. krönte den Frankenherrscher und
Langobardenkönig Karl als den mächtigsten
Herrscher der damaligen christlichen Welt am
Weihnachtstag des Jahres 800 zum Römischen
Kaiser. Freilich ist das Verhältnis Karls, den bereits
Zeitgenossen als den Vater Europas bezeichne-
ten, auch durch Papst Hadrian I. maßgeblich mit
bestimmt. Über die Karolinger und das Papsttum,
Kirchenstaat und Reich, Karl den Großen und
Italien spricht der Historiker Prof. Dr. Max Kerner.

Veranstalter:
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Donnerstag
21.04.2005 
18.30 Uhr

Ratssaal,
Rathaus der Stadt Aachen,

Markt, Aachen

Vortrag und Diskussion
Karl der Grosse und Italien

Prof. Dr. Max Kerner, Historisches Institut
der RWTH Aachen

Das Thema der Einsamkeit, der Unfähigkeit zur
Kommunikation, das zu einem der zentralen
Themen der Filmproduktion Antonionis wurde,
findet hier durch die Klarheit der Formsprache
seinen höchsten Ausdruck.

Der Film wurde 1960 in Cannes mit dem Grossen
Preis der Jury ausgezeichnet.

Eintritt frei 

Veranstalter:
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Italienisches Kulturinstitut, Köln

Donnerstag
21.04.2005
19.30 Uhr

Vortragssaal im 
Suermondt-Ludwig-Museum,

Wilhelmstr. 18,
Aachen

Italienische Filmwoche
L‘avventura/ 
Die mit der Liebe spielen

Italien/Frankreich,1959, s/w,
Originalfassung in italienischer Sprache
Regie: Michelangelo Antonioni
Mit: Gabriele Ferzetti, Lea Massari, Monica Vitti

Ein bunt zusammengewürfeltes Quartett von Klein-
kriminellen versucht im örtlichen Pfandbüro ein-
zubrechen. Die Sache geht allerdings schief. Dies
ist einer der bedeutendsten Filme der entstehen-
den „Commedia all‘italiana“; sein außergewöhn-

licher Erfolg beruht auf einer trefflichen Auswahl
der Schauspieler und einem perfekten Drehbuch. 

Eintritt frei

Mittwoch
20.04.2005
19.30 Uhr
Vortragssaal im 
Suermondt-Ludwig-Museum,
Wilhelmstr. 18,
Aachen

Veranstalter:
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen,
Italienisches Kulturinstitut,Köln

Italienische Filmwoche 
I soliti ignoti/ 

Diebe haben‘s schwer

Italien, 1958, s/w, Originalfassung mit italieni-
schen Untertiteln Regie: Mario Monicelli

Mit: Totò, Vittorio Gassmann, Marcello Mastro-
ianni, Renato Salvatori, Claudia Cardinale

Die Europäische Union ist nicht nur eine Handels-
und Wirtschaftsmacht, sondern auch der größte

Entwicklungshelfer der Welt. Wenn sie freilich die
Weltordnung des 21. Jahrhunderts, die eine

Ordnung des Friedens und der Freiheit sein soll,
mitbestimmen will, muss sie sich vor allem als

Politische Union beweisen; eine Politische Union,
die auf einem festen Wertefundament steht und
den Dialog und die freundschaftliche Zusammen-

arbeit mit ihren Nachbarn sucht. In den Bezie-
hungen zum Mittelmeerraum und zur arabischen
Welt kommt der Italienischen Republik eine ent-

scheidende Brückenfunktion zu. Über die Rolle
Italiens bei der Vertiefung der Nachbarschaft und
als Mittler zwischen den Welten spricht der lang-
jährige italienische Botschafter in Deutschland.

Veranstalter:
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,

Stadt Aachen

Mittwoch
20.04.2005
18.30 Uhr
Ratssaal,
Rathaus der Stadt Aachen,
Markt, Aachen

Vortrag und Diskussion
Italien als Brücke 

zum Mittelmeer

S.E. Silvio Fagiolo,
Botschafter der Italienischen Republik 

in der Bundesrepublik Deutschland
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In dieser Abendveranstaltung werden sowohl die
theoretischen als auch die praktischen Seiten des

oft gehörten, aber seltener hinterfragten Begriffs
eines „Europa der Regionen“ aufgerollt. Ziel ist es,
in Diskussionen größere Klarheit über ein Konzept
zu gewinnen und somit schärfere Konturen auf-

zeigen zu können.

Die Veranstaltung ist öffentlich
u. die Teilnahme kostenlos.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstalter:
Europäische Horizonte:

Fachbereich Wirtschaftsförderung/
Europäische Angelegenheiten 

der Stadt Aachen,
Regio Aachen,

Institut für Politische Wissenschaft der
RWTH Aachen,

Kulturwissenschaftliches Institut Essen,
Vertretung der Europäischen Kommission, Bonn

in Kooperation mit:
Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens

Donnerstag
21.04.2005
19.30 Uhr
Ministerium der 
Deutschsprachigen
Gemeinschaft Belgiens,
Europasaal,
Gospertstr. 1, Eupen
Anfahrtskizze unter:
www.dglive.be

Vortragsabend
Was heisst eigentlich:
Europa der Regionen?

Von der Erfindung und den Erfindern des
„Europa der Regionen“

Dr.Undine Ruge,Politikwissenschaftlerin, Berlin

Die Bedeutung des Konzepts 
„Europa der Regionen“ für die Praxis

Dr. Claudio Quaranta, Leiter des
Verbindungs-büros der Europaregion Tirol-

Südtirol-Trentino in Brüssel

Samuel Beckett

Trevi-Brunnen in Rom

„La dolce vita“ - sieben Tage im Leben des Klatsch-
reporters Marcello Rubini (Marcello Mastroianni).
Er rast durch Rom, macht die Nächte durch, 
verfällt der Schauspielerin Sylvia (Anita Ekberg
badet im Trevi-Brunnen), führt seinen Vater,
einen kleinen Handlungsreisenden aus und ver-
liert seine Freunde. „La dolce vita“ - Synonym für
das sinnentleerte Leben der Schickeria, löste in
Italien Proteststürme aus. „La dolce vita“ erhielt
1960 in Cannes die Goldene Palme.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Italienisches Kulturinstitut, Köln

Freitag
22.04.2005

19.30 Uhr
Vortragssaal im 

Suermondt-Ludwig-Museum,
Wilhelmstr. 18,

Aachen

Italienische Filmwoche
La dolce vita

Italien/Frankreich,1960, s/w.,
deutsche Fassung
Regie: Federico Fellini
Mit: Marcello Mastroianni, Anita Ekberg,
Anouk Aimée, Yvonne Furneaux
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Nähere Informationen siehe unter der gleichen
Veranstaltung am 16.04.2005.

Eintritt: 15,-- Euro 
(mit grosser Weinprobe, Brot u. Wasser)
Teilnehmerzahl max. 35 Personen
Anmeldung empfohlen unter:
Tel.: 0241/9 00 67 81
oder per E-mail: info@dieweinbar.de

Veranstalter:
Weinbar „Vertical“,
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

Freitag
22.04.2005 

19.30 Uhr
Degustationskeller der

Weinbar „Vertical“,
Kockerellstrasse 13,

Aachen

VERSA IL VINO - Weinprobe
Eine WeinKulturReise 
durch Italien

Referent: Dr. Klaus Keller, RWTH Aachen



Roberto Benigni macht, ähnlich wie Charlie Chaplin
in „Der große Diktator“, die NS-Herrschaft in einer
surrealen Tragikomödie lächerlich. Der Film han-
delt davon, dass der italienische Jude Guido mit
seinem fünfjährigen Sohn von den in Italien ein-
marschierten Deutschen in ein Konzentrations-
lager gebracht wird. Der Vater gaukelt dem Sohn
vor, dies sei nur ein Spiel, bei dem man am Ende
einen Panzer gewinnen könne. Der Film erhielt 1998
den Europäischen Filmpreis als bester europäischer
Film des Jahres.

Eintritt frei

Veranstalter:
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Italienisches Kulturinstitut, Köln

Samstag
23.04.2005

19.30 Uhr
Vortragssaal im 

Suermondt-Ludwig-Museum,
Wilhelmstr. 18,

Aachen

Italienische Filmwoche
Das Leben ist schön/ 
La vita è bella

Italien, 1998, deutsche Fassung
Regie: Roberto Benigni
Mit: Roberto Benigni, Giorgio Cantarini,
Nicoletta Braschi, Sergio Bustric, Horst Buchholz

Hintergrund des Films, der 1978 in Apulien spielt,
ist das Nord-Süd-Gefälle in Italien.  Eng ange-
lehnt an den Roman „Die Herren des Hügels“ von
Niccolo Amanti, erzählt der Film von dem 10-
jährigen Michele, der zufällig in einem Erdloch
einen entführten Jungen aus einer reichen nord-
italienischen Familie findet. Bald ahnt er, dass
seine Eltern nicht unbeteiligt an dem Verbrechen
sind. Gabriele Salvatore erzählt mit starker
Symbolik von Solidarität zwischen Kindern und
kaltem Egoismus zwischen Erwachsenen.

Sonntag
24.04.2005

19.30 Uhr
Vortragssaal im 

Suermondt-Ludwig-Museum,
Wilhelmstr. 18,

Aachen

Italienische Filmwoche
Ich habe keine Angst/ 
Io non ho paura

Italien/Spanien/Grossbritannien 2003,
deutsche Fassung Regie: Gabriele Salvatore
Mit: Giuseppe Cristiano, Mattia Di Pierro,
Stefano Biase, Dino Abbrescia

Die Karlspreismedaille

Der 23. April ist dem Gedenken an Miguel de
Cervantes und William Shakespeare gewidmet.

Cervantes starb am 23. April 1616 in Madrid,
Shakespeare am 23. April 1616 in Stratford-

upon-Avon. 1995 hat die UNESCO auf Antrag
des spanischen Staates den 23. April zum

Welttag des Buches erklärt.  

Mit „Don Quijote“ steht ein  Hauptwerk der euro-
päischen Literatur im Mittelpunkt dieser Veran-

staltung. Begleiten Sie Don Quijote auf seiner Reise
durch La Mancha. 400 Jahre nach seiner Veröf-

fentlichung lesen Prominente und Aachener Bürge-
rinnen und Bürger Auszüge aus „Don Quijote“.

Kurze Vorträge, Barockmusik gespielt vom Barock-
Ensemble Capella Aquisgrana, Folklore, Wein und

Tapas runden das Programm ab, das auch als
Referenz für besondere spanische Gäste zum

Karlspreis 2005 gedacht ist.

Eintritt frei

Veranstalter:
Verein zur Förderung 

der Städtepartnerschaft Aachen-Toledo e.V.
in Zusammenarbeit mit der Stadt Aachen

Samstag
23.04.2005
12-16 Uhr
Aula Carolina,
Pontstr. 7-9,
Aachen

Kulturfestival/ 
Festival de la Cultura

Don Quijote

Zum UNESCO Welttag des Buches

Ralf Sotscheck

Eintritt frei

Veranstalter:
Stadt Aachen,

Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen,

Italienisches Kulturinstitut, Köln
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Klaus Wagenbach, geboren 1930, absolvierte 1949
eine Lehre in den Verlagen Suhrkamp und S. Fischer.
Danach Studium der Germanistik, Kunstgeschichte
und Archäologie. 1964 Gründung des bis heute
unabhängigen Verlags Klaus Wagenbach. 1994
bis 2002 Honorarprofessor für Neuere Deutsche
Literatur an der FU Berlin. 
Für seine Verdienste um die italienische Literatur
und Kultur wurde Klaus Wagenbach mit bedeuten-
den Auszeichnungen und Preisen bedacht, unter
anderem 1990 mit dem Italienischen Staatspreis.

Eintritt: 5,- Euro
Kartenvorverkauf u. Reservierung:
Tel. 0241/31369 bzw.
per E-mail: info@buchhandlung-schmetz.de 

Veranstalter:
Buchhandlung Schmetz am Dom,
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

Dienstag
26.04.2005

20 Uhr
Ratssaal,

Rathaus der Stadt Aachen
Markt, Aachen

Lesung
Klaus Wagenbach 
liest aus 
„Mein Italien, kreuz und quer“

Veranstalter:
Suermondt-Ludwig- Museum

Mittwoch
27.04.2005 

15 Uhr
Suermondt-Ludwig-Museum,

Wilhelmstr. 18,
Aachen

Führung
Italiensehnsucht - 
Ein Thema der deutschen
Malerei des 19. Jahrhunderts

Führung: Stefan Starek

Über 50 Jahre nach Gründung der Europäischen
Gemeinschaft für Kohle und Stahl bietet das

Vereinte Europa der jüngeren Generation heute
Chancen, von denen diejenigen, die die Schrecken

zweier Weltkriege erleben mussten, nicht zu
träumen gewagt haben. Die vom Auswärtigen
Amt organisierte Ausstellung "Chance Europa"

stellt neben den wichtigsten Kerninformationen
zum bisherigen Verlauf des Einigungsprozesses
auch die ganz persönlichen Möglichkeiten vor,

die sich den Bürgern in einem größer werdenden
Europa in beruflicher und privater Hinsicht

erschließen. So werden 22 deutsche Europäer,
unter ihnen Studenten und Geschäftsleute,

Künstler und Wissenschaftler, porträtiert, die
ihre ganz persönliche "Chance Europa" 

genutzt haben. Zur Eröffnung der Ausstellung
werden der Astronaut Dr. Reinhold Ewald
(MIR’97-Mission) und ein Vertreter des

Auswärtigen Amtes erwartet.

Dienstag
26.04.2005
19 Uhr
Mercedes-Benz 
Niederlassung Aachen,
Gneisenaustr. 46, Aachen

Ausstellungseröffnung 
Chance Europa

Veranstalter:
Mercedes-Benz
Niederlassung Aachen,
Auswärtiges Amt der
Bundesrepublik Deutschland,
Stiftung Internationaler
Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Ein deutscher Künstler verfällt in Venedig in plato-
nische Liebe zu einem schönen polnischen Jüngling
und erleidet in der choleraverseuchten Stadt einen
moralischen und physischen Zusammenbruch. Eine

zwar nicht bruchlose, aber in der Beschwörung
der morbiden Atmosphäre großartige Verfilmung
von Thomas Manns 1912 erschienener Novelle.

Eintritt: 4,-- Euro

Veranstalter:
VHS der Stadt Aachen

Montag
25.04.2005
20 Uhr
Apollo Kino,
Pontstr. 141-149,
Aachen

Filmwelten 
Tod in Venedig/

Morte A Venezia

Italien 1970, deutsche Fassung
Regie: Luchino Visconti

Mit: Dirk Bogarde, Björn Andresen,
Silvana Mangano
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Round Table Gespräch mit Experten 
aus Wirtschaft, Politik und Kultur:

Italien und Deutschland:
Bilaterale Wirtschaftsbezie-
hungen im europäischen Kontext

Moderation: Prof. Dr. Anne Begenat-Neuschäfer,
Romanistisches Institut der RWTH Aachen
angefragte Gäste: Bernardino Mancini 
(italienischer Generalkonsul), Dott.
Marcello Limina (Représentation permanente 
de l’Italie auprès de l’Union Européenne),
Prof. Dr. Mattea Veggian (FH-Aachen),
StD Erwin Klein, Martin Schulz 
(Mitglied des Europäischen Parlaments) 

Italiens erster europäischer Wirtschaftspartner für
den Im- und Export ist Deutschland. Fördern enge wirt-
schaftliche Verbindungen eine vertiefende Kenntnis
des Nachbarlandes? Was wissen wir über Italien und
was sollte man in Italien über uns wissen? 

Veranstalter:
Lehrstuhl I/Institut für 
Romanische Philologie der RWTH,
Deutsch-Französisches Kulturinstitut,
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

Zur Verleihung des diesjährigen Euregio-Schüler-
Literaturpreises laden Regio Aachen e.V. und das
Literaturbüro in der Euregio Maas-Rhein e.V. ein.
Der Preis wird an einen Schriftsteller verliehen, von
dem ein neuerer Roman in deutsch, französisch
und niederländisch vorliegt. In diesem Jahr beteili-
gen sich 25 Schulen mit über 300 Schülern an dem
Projekt. 

Veranstalter:
Regio Aachen e.V.,
Literaturbüro in der Euregio Maas-Rhein e.V.

Donnerstag
28.04.2005

18 Uhr
Ballsaal,

Altes Kurhaus Aachen,
Komphausbadstr. 19,

Aachen

Verleihung des Euregio-
Schüler-Literaturpreises 2005

Donnerstag
28.04.2005

17.30 Uhr
Deutsch-Französisches

Kulturinstitut,
Haus Matthéy,
Theaterstr. 67,

Aachen

Der Chemiker Primo Levi, dessen alteingesessene
Turiner Familie zum gut situierten Bürgertum ge-

hörte, überlebte die Deportation nach Auschwitz
und sagte von sich selbst, die italienischen Ras-
sengesetze von 1938 hätten ihn zum Juden ge-

macht. Er ist vor allem als Autor des 1947 veröf-
fentlichten Buches Ist dies ein Mensch? bekannt

geworden. Seine Prosa und seine (weniger be-
kannte) Lyrik weisen ihn jedoch als überragenden

Schriftsteller des 20. Jahrhunderts aus. 

Veranstalter:
Lehrstuhl I/Institut für 

Romanische Philologie der RWTH,
Deutsch-Französisches Kulturinstitut,

Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen

Mittwoch
27.04.2005
17.30 Uhr
Deutsch-Französisches
Kulturinstitut,
Haus Matthéy,
Theaterstr. 67,
Aachen

Vortrag und Diskussion
Ein italienisch-deutsches

Schicksal: Primo Levi

Prof. Dr. Anne Benegat-Neuschäfer,
Romanistisches Institut der RWTH Aachen
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Der vor vier Jahren im Alter von 75 Jahren ver-
storbene Italiener Mario Giacomelli ist einer der
bekanntesten Künstler in der Fotografie des 20.
Jahrhunderts. 1925 in Senigallia geboren, begann
er Anfang der 50-er Jahre zu fotografieren. Bereits
1964 verhalf ihm eine imposante Ausstellung im
Museum of Modern Art in New York zu interna-
tionalem Ruhm. Giacomellis Fotografien lassen
eine sehr eigenständige, betont graphische Bild-
sprache erkennen. Von seinen Bildserien ist die
1962-1963 entstandene über „Junge Priester“ seine
bis heute wohl bekannteste.

Die Ausstellung des Suermondt-Ludwig-Museums
zeigt 70 Originalfotografien aus der Zeit zwischen
1952 und 1980, mit den Themen, die Giacomellis
Arbeit geprägt haben: Italien, die Landschaft und
das Land, menschliches Schicksal, Alter und Ver-
gänglichkeit, aber auch Hoffnung und Liebe. Die
ausgestellten Arbeiten sind Leihgaben der Stadt
Lonato. 

Kuratorin: Sylvia Böhmer M.A.

Dauer der Ausstellung: 30. April - 24. Juli 2005

Veranstalter:
Suermondt-Ludwig-Museum 

Freitag
29.04.2005

20 Uhr
Suermondt-Ludwig-Museum,

Wilhemstr. 18,
Aachen

Ausstellungseröffnung
Mario Giacomelli – 
Il mio canto libero

Wie nur wenige andere steht der 1947 in
Palermo geborene Politiker, Publizist und Autor

Leoluca Orlando für den Kampf gegen die Mafia
und andere Formen organisierter Kriminalität

und Korruption in Italien. Durch seinen mutigen
politischen und persönlichen Einsatz gibt der
Sizilianer wichtige Impulse für ein Europa der

Freiheit, der Sicherheit und des Rechts. Wenige
Tage vor der Verleihung des Karlspreises an Carlo
Ciampi spricht der Träger des diesjährigen Erich-

Maria-Remarque-Friedenspreises über sein
Heimatland und die Bundesrepublik Deutschland
als wichtige Grundpfeiler des Vereinten Europas.

Veranstalter:
Industrie- und Handelskammer Aachen,

Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Freitag
29.04.2005
18.30 Uhr
Industrie- und 
Handelskammer Aachen,
Theaterstr. 6-10,
Aachen

Vortrag und Gespräch
Deutschland und Italien 

im Vereinten Europa

Prof. Dr. Leoluca Orlando,
vormaliger Bürgermeister von Palermo
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Mit dem Beitritt von zehn neuen Mitglieds-
staaten am 1. Mai 2004 ist ein neues Zeitalter

des Integrationsprozesses angebrochen. Die Union
der 25 ist die größte politische Einheit, die es je
auf europäischem Boden gegeben hat. Aber was 
bedeutet diese Einheit konkret –  für den politi-

schen Zusammenhalt, für den wirtschaftlichen und
kulturellen Austausch und für die institutionelle

Funktionsweise des Vereinten Europas? Ist die
Integration der Zehn bereits gelungen? Und: Wie 
integrationsfähig ist Europa im Hinblick auf wei-
tere beitrittswillige Länder? Welche Erfahrungen

hat das größte Beitrittsland, die Republik Polen ge-
macht? Wie stellen sich die deutsch-polnischen

Beziehungen am Vorabend des deutsch-polnischen
Kulturjahres 2005/2006 dar?

Diese und weitere drängende Fragen, die sich ein
Jahr nach der Erweiterung der EU ergeben, stehen

im Mittelpunkt der öffentlichen Diskussion. Die
Meinung der Bürger ist gefragt im Gespräch mit:

Elzbieta Sobótka, Generalkonsulin der
Republik Polen in Köln

Martin Schulz MdEP, Vorsitzender der SPE-
Fraktion im Europäischen Parlament 

Armin Laschet MdEP, stv. Vorsitzender der
CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament
Prof. Dr. Armin Heinen, Prorektor der RWTH

Aachen, Historiker
Prof. em. Dr. Dr. h.c. Winfried Böttcher,

Politikwissenschaftler, RWTH Aachen

Eintritt frei

Im Anschluss: Italienischer Abend und Tanz in den
Mai im Alten Kurhaus, s. Folgeveranstaltung in die-

sem Programmheft

Veranstalter:
Stadt Aachen,

Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
RWTH Aachen,

Generalkonsulat der Republik Polen, Köln,
Auswärtiges Amt der Bundesrepublik Deutschland

Samstag
30.04.2005
18 -19.30 Uhr
forum M,
Mayersche Buchhandlung,
Buchkremerstr. 1-7,
Aachen

Bürger-Konvent zur 
Zukunft Europas

Ein Jahr EU-Erweiterung - 
Wie geht‘s weiter in Europa?

Nach dem großen Erfolg des vergangenen Jahres
können die Anhänger des Europagedankens zum
zweiten Mal den Frühlingsanfang im Ballsaal des
Alten Kurhauses begrüßen. Ob Belcanto oder
dolce far niente, mediterrane Träumereien oder
südländische Leidenschaft: diesmal steht die
Kultur Italiens auf dem Programm. Die Showband
Viventy begleitet alle Tanzbegeisterten live in den
Mai. Mit ihrer Mischung aus italienischer und
internationaler Musik, mit explosiven Show- und
Tanzeinlagen, eroberte sie bereits ihr Publikum
von Neapel bis Hamburg und Berlin. Zum ersten
Mal nun auch in Aachen lassen sie die Lieder
Gianna Nanninis und Eros Ramazottis ebenso
erklingen wie die von Elvis Presley oder Michael
Jackson. Und wenn Sie dann immer noch nicht
genug getanzt haben: Nach Mitternacht dreht ein
DJ die italienischen und internationalen Scheiben
zum Tanz. Natürlich wird dabei niemand Hunger
leiden müssen, denn viele kleine italienischen Häpp-
chen (im Preis inbegriffen) verwöhnen Gaumen
und Seelen. Die mobile Cocktailbar bietet überdies
unter vielen anderen Cocktails auch die vielge-
priesenen Latin Lover und Sex on the Beach... 

Vielversprechend eben.

EINTRITT: 13,-- Euro *(zzgl. VVG)
Vorverkauf:
an allen Zweigstellen der Tageszeitung,
in der Mayerschen Buchhandlung,
Klenkes Ticket und unter www.aachenticket.de 
Tel. 0180 / 5 00 34 64

Veranstalter:
Stadt Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu
Aachen

Organisation:
Buxbaum-Veranstaltungen

Samstag
30.04.2005

20 Uhr
Einlass ab 19.30 Uhr

Ballsaal,
Altes Kurhaus

Aachen
(am Bushof),

Eingang
Komphausbadstr. 19,

Aachen

Italien tanzt in den Mai
Live-Musik und Tanz,
Frühlingslust 
und Gaumenfreuden
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Veranstalter:
Suermondt-Ludwig-Museum

Sonntag
01.05.2005
15 Uhr
Suermondt-Ludwig-
Museum,
Wilhelmstr. 18,
Aachen

Führung
Italienische Malerei des 

16. und 17. Jahrhunderts aus
der Sammlung des Museums

Führung: Nikola Roemer
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„Rondò Venenziano“ ist das italienische 
Barock-Pop-Orchester mit dem unnachahmlichen

Sound, der Klassik und Pop in ein harmonisches
Zusammenspiel voller Farbe, Klang, Emotionen

und Distanz vereint.

Nicht nur in seiner Heimat Italien ist das
Orchester „Rondò Veneziano“ seit über zwei

Jahrzehnten erfolgreich. Alle Alben - 
mittlerweile 28 - haben in vielen europäischen

Ländern mittlerweile Gold- bzw. Platinstatus
erreicht. 25 Millionen bislang verkaufter

Tonträger sprechen für sich. Der geistige Vater,
Maestro Reverberi, weiß immer wieder mit 

neuen und einzigartigen Ideen zur venenziani-
schen Musik des 18. Jahrhunderts zu überraschen.

Freuen Sie sich auf ein Orchester, dessen Musik
einen Bogen von der Vergangenheit bis in die

Gegenwart und noch darüber hinaus spannt.

Informationen/Kartenvorverkauf unter
Tel.: 0241/91 31 100

Veranstalter:
Eurogress Aachen

Montag
02.05.2005
20 Uhr
Eurogress,
Monheimsallee 48

Konzert
Rondò Veneziano

Mit dem italienischen Staatspräsidenten Dr. Dr.
Carlo Azeglio Ciampi ehrt das Karlspreisdirekto-
rium 2005 einen großen Staatsmann und ruhelo-
sen Mentor Europas. Er steht für das demokrati-
sche Italien, das Europa der Werte und die große
Erfolgsgeschichte der Gemeinschaft von den Rö-
mischen Verträgen bis hin zu dem gleichfalls in
Rom unterzeichneten Verfassungsvertrag, der eng
mit seinem Wirken verbunden ist. Als Korrespon-
dent der FAZ in der italienischen Hauptstadt hat
Heinz-Joachim Fischer den Staatspräsidenten
über viele Jahre beobachtet und publizistisch be-
gleitet. Er stellt den neuen Karlspreisträger der
Aachener Öffentlichkeit vor.

Veranstalter:
Sparkasse Aachen,
Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Stadt Aachen

Dienstag
03.05.2005

18.30 Uhr
Sparkasse Aachen,

Zentrale, Friedrich-
Wilhelm-Platz 1-4,

Aachen

Vortrag und Diskussion
Karlspreisträger 2005:
Carlo Ciampi

Dr. Heinz-Joachim Fischer,
Korrespondent der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung in Rom



Dieser Rückblick von höchster Aktualität doku-
mentiert mit Zitaten aus Quellentexten sowie

Zeugnissen, Urkunden und Kunstwerken (Repro-
duktionen) aus ganz Europa die historischen

Wurzeln der europäischen Idee. Die Ausstellung
folgt der Entwicklung der „Idee Europa“ mit Zita-
ten aus Erstschriften vom 14. bis 20. Jahrhundert,

die die gegenwärtige Verwirklichung 
der europäischen Integration  vorwegnahmen.

Die Ausstellung, die vom Centre Culturel de
Recontre Abbaye Neumünster in Kooperation mit
dem Centre Virtuel de la Connaissance sur l‘Europe
und dem Deutschen Historischen Museum in Berlin
erstellt wurde, wird gleichzeitig mit dem Vortrag

über die Person des Karlspreisträgers eröffnet.

Veranstalter:
Stadt Aachen,

Stiftung Internationaler Karlspreis zu Aachen,
Sparkasse Aachen,
Euregionale 2008

Dienstag
03.05.2005
18.30 Uhr
Sparkasse Aachen,
Zentrale, Friedrich-
Wilhelm-Platz 1-4,
Aachen

Ausstellungseröffnung
Idee Europa. Entwürfe zum

„Ewigen Frieden“

Ordnungen und Utopien für die 
Gestaltung Europas  von der 

pax romano zur Europäischen Union
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Schön, eigenwillig, ausdrucksvoll - so kennt ihr
Publikum sie seit Jahrzehnten. Ob mit Chansons,
mit dem anspruchsvollen Schlager, mit politischen
Brecht- und Weill-Liedern oder mit Tangomusik
von Astor Piazzolla - glaubwürdig und überzeu-
gend ist sie in jeder dieser Rollen. Ihr umfassen-
des Repertoire reicht darüber hinaus von Theodo-
rakis bis Vangelis, von Venditti bis Rod Stewart. 

Auch wenn sie für viele etwas bietet, so ist die
rothaarige Italienerin nie "everybody's darling"
gewesen. Milva ist die Schwester der Frauen, deren
Probleme sie anspricht. Dem männlichen Publikum
gefällt sie als Doppelgestalt Dame und Weib. Und
wer Rollenklischees ins Reich von Sozialisations-
theoretikern und Hormonforschern verdammen
kann, der entdeckt in Milva die Interpretin leiser
Zwischentöne, wacher Gefühlsstärke und sensi-
bler, weil verständnisvoller Gedanken.
Ihre Karriere ist noch lange nicht zu Ende. Zwar
möchte sie, die alles erreicht hat, wovon Künstler
träumen, sich in ihrem Alter nicht mehr den Stress
monatelanger Tourneen und des damit verbun-
denen Lebens aus dem Koffer zumuten, aber ihre
Liebe gehört nach wie vor ihrer Musik, den großen
Auftritten und ihrem Publikum. Deshalb sind wir
stolz und glücklich, dass Milva im Rahmen der
Karlspreisverleihung an den italienischen Staats-
präsidenten Carlo Ciampi am 3. Mai 2005 im 
Aachener EUROGRESS zu Gast sein wird.

Informationen/Kartenvorverkauf unter
Tel.: 0241/91 31 100

Veranstalter:
Eurogress

Dienstag
03.05.2005

20 Uhr
Eurogress,

Monheimsallee 48,
Aachen

Konzert
Milva





Karlspreis-OpenAir 
auf dem Katschhof
Donnerstag, 5. Mai, 11-22 Uhr

12.30 - 14.00 Uhr: Big Band der Sparkasse Aachen
Die Big Band unter der Leitung von Czaba Székely
wird mit klassischem Big-Band-Sound unmittelbar
nach der Verleihungszeremonie auf dem Katschhof
zu Ehren des Preisträgers aufspielen. 

14.30 - 15.30 Uhr: Aquisduo
Italienische Klassiker von den Freunden des
Centro Italiano.

15.45 - 16.05 Uhr:
Sizilianische Folkloregruppe Trinacria
Die Folkloregruppe (15 Tänzerinnen und Tänzer)
tanzt unter der Leitung von Fabio Maggetti einen
der populärsten, volkstümlichen Tänze Süditaliens,
die Tarantella. Sie stellt ein Wahrzeichen für
südliches Temperament und die mediterrane
Lebensfreude dar.

16.30 - 17.30 Uhr: Trio Italia
Pasquale Maggetti, Vittorio Minutillo und Giovanni
Lanzafame werden mit Gitarre, Akkordeon und
Tamburin bekannte italienische Volks- und Schla-
gerlieder spielen. 

17.45 - 18.05 Uhr:
Sizilianische Folkloregruppe Trinacria

18.30 - 19.30 Uhr: Pacifica
Italien, das Land von Sonne und Sehnsucht, Tem-
perament und Träumen, Meer und Musik. Super-
stars wie Eros Ramazotti, Adriano Celentano und
Zucchero verkörpern die italienische Lebensart
und haben mit ihrer Musik internationalen Ruhm
erlangt. Auf ihren Spuren bewegt sich die Band
Pacifica, deren Sound den Originalen verblüffend
nahe kommt. Arnaldo Gentile, das Stimmwunder
aus den Abruzzen, und seine 7-köpfige Band bie-
ten auf dem Karlspreisfest 2005 ein Programm
der größten Hits italienischer Popmusik.

Moderation
Thomas Fiedler, Stadt Aachen

Am 5. Mai Übertragung des
Festaktes auf Video-Gross-
leinwand vor dem Rathaus

TV-Übertragung:
WDR Fernsehen berichtet
am Verleihungstag live von
10.45-12.30 Uhr

17.00 - 18.00: Uhr:
Big Band des Kaiser-Karls-Gymnasiums

Die Big Band des Kaiser-Karls-Gymnasiums wird
neben der Big Band der Sparkasse  den deutschen

Beitrag zum europäischen Open-Air-Programm
darstellen. Die jungen Schülerinnen und Schüler

haben 2003 in Lüttich den Musikwettbewerb der
Städte Aachen, Hasselt, Heerlen, Lüttich und

Maastricht gewonnen. Ihr breites Repertoire wer-
den sie unter der Leitung von Christoph Kranz

demonstrieren. 

18.30 -19.30 Uhr: Aquisduo
Anna Russo (Keyboard) aus Potenza und

Corrado Belltrami (Querflöte und Gesang) aus
Mantua leben seit mehr als 30 Jahren in

Aachen. Sie präsentieren den Beitrag des Centro
Italiano aus Aachen zum diesjährigen Open-Air-
Fest und werden  Klassiker - aus dem Land, wo

die Zitronen blühen - vorstellen.

20.00 - 22.00 Uhr: La Gondola musicale
Das Susanne Riemer Quartett, Specialguest

Sascha Schiffbauer, wird ein abwechslungsreiches
italienisches Programm auf die Bühne bringen.

Neben ausgesuchten bekannten italienischen
Songs - gesungen auf Italienisch - führt Sascha
Schiffbauer als Bilderbuch-Gondoliere durch das

Programm, erzählt von italienischer Lebensart
und wird die Erinnerungen an Adriano Celentano

und Eros Ramazotti auffrischen.

Karlspreis-Open-Air 
auf dem Katschhof

Mittwoch, 4.Mai, 16-22 Uhr

Informationsstände
Italien auf dem Katschhof -
Das Centro Italiano aus
Aachen stellt sich vor

Bücherstand mit Literatur zu
Italien und Europa der Buch-
handlungen Schmetz am Dom
und Buchladen Pontstr. 39 

Info-Truck des Presse- und
Informationsamtes der
Bundesregierung zum Thema
„Europa tut Deutschland gut“

Weinhaus La Table mit 
italienischen und anderen
europäischen Weinen

Blumenpracht Europas

Italienische und europäische
Gastronomie

Freunde in Europa - Informa-
tionsstände der Aachener
Städtepartnerschaftsvereine:
Halifax, Kostroma, Reims,
Montebourg, Toledo

Informationsstand 
der Regio Aachen e.V.

Informationsstand der
Euregio Maas-Rhein e.V. mit
Kinderprogramm

Tridem 2005-Europa erfahren
Junge Erwachsene aus Deutsch-
land, Frankreich und Polen
machen Station in Aachen
www.tridem2005.de
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Aachener Nachrichten
Aachener Zeitung
Aachener Parkhaus GmbH (apag)
Aachener Strassenbahn und
Energieversorgungs-AG (ASEAG)
AMB Generali Holding AG
AM Corporate & Creative, Berlin
Aussen-Institut der RWTH Aachen
Auswärtiges Amt der Bundesrepublik
Deutschland, Berlin
Banca Popolare di Bergamo
Botschaft der Italienischen Republik, Berlin
Buchhandlung Schmetz am Dom, Aachen
Buchladen Pontstr. 39, Aachen
Buxbaum-Events; www.buxbaum-events.de
Circolo Culturale Italo-Tedesco e.V., Aachen
Cofide-Cir Group S.p.A.
Deutsch-Französisches Jugendwerk DFJW
Deutsch-Polnisches Jugendwerk DPJW
Deutsch-Französisches Kulturinstitut, Aachen
Euregio Maas-Rhein
Euregionale 2008
Generalkonsulat der Republik Polen, Köln
Gesellschaft für die Verleihung des
Internationalen Karlspreises zu Aachen
Heidelberger Druckmaschinen AG
Helga Korthals Kulturmanagement;
www.kultur-korthals.de
Industrie- und Handelskammer Aachen
Institut für Romanische Philologie und Institut
für Politische Wissenschaft der RWTH Aachen
Italienisches Generalkonsulat in Köln,
Kulturabteilung
IVECO
Kaiser-Karls-Gymnasium, Aachen
Kulturwissenschaftliches Institut Essen
Mercedes-Benz Niederlassung Aachen
Mayersche Buchhandlung, Aachen
Music: Relations; www.music-relations.de
Partnerschaftsvereine:
Aachen-Halifax e.V., Aachen-Kostroma e.V.,
Aachen-Reims e.V., Aachen-Toledo e.V.
Kornelimünster/Walheim-Montebourg
Philips
Phoenix
Presse- und Informationsamt der
Bundesregierung, Berlin
Prominenten-Team Paradiso e.V.
Regio Aachen e.V.
RWTH Aachen 
Sparkasse Aachen
TSV Alemannia Aachen 1900 e.V.
Vertretung der Europäischen Kommission, Bonn
WDR Studio Aachen

Die Stadt Aachen
und die Stiftung
Internationaler

Karlspreis zu
Aachen danken

allen Unterstützern
und Kooperations-

partnern des
Rahmenprogramms

herzlich für ihr
vielfältiges

Engagement.
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